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Nr 31
Krankenkaſſen und Unfallverſicherung

Die Grundzüge zum Unfallverſicherungsgeſetz haben aus dem
letzten Regierungsentwurf die Beſtimmung beibehalten daß die
Unfälle welche eine dreizehn Wochen nicht überſteigende Er
werbsunfähigkeit nach ſich ziehen von den Krankenkaſſen über
nommen werden ſollen Dieſe Beſtimmung iſt in der betreffen
den Kommiſſion des letzten Reichstags Gegenſtand des heftigſten
Streites geweſen ſie wird es vorausſichtlich da der Bundes
rath ſie in dem definitiven neuen Geſetzentwurfe ſchwerlich
modifiziren wird demnächſt wiederum ſein Es iſt deshalb
gut die dabei in Betracht kommenden Fragen rechtzeitig näher
ins Auge zu faſſen Bekanntlich finden nach der von Reichs
wegen aufgeſtellten Statiſtik in den erſten 13 Wochen faſt
95 Proz aller Betriebsunfälle ihre Erledigung Die Unfall
verſicherung würde ſich alſo nur mit den übrig bleibenden
s Proz zu befaſſen haben Daraus ergiebt ſich ganz von
ſelbſt der Einwand daß für die Löſung dieſer Aufgabe der
immerhin ziemlich ſchwerfällige Organismus der Berufsgenoſſen
ſchaften einerſeits unnöthig andererſeits ſeiner Natur nach
unzweckmäßig ſein würde Wenn man dieſem Einwande vor
weg mit dem Hinweiſe auf künftige weitere Aufgaben der Ge
noſſenſchaften hat begegnen wollen e iſt das durch die
Regierungsvertreter im preußiſchen Volkswirthſchaftsrath ab
geſchnitten indem dieſelben gerade gegenüber den Abſchweifungen
auf allerlei künftige Pläne ermahnten für die gegenwärtig zu
treffende Einrichtung lediglich den beſchränkten Zweck der Un
fallverſicherung ins Auge zu faſſen Soll dies aber geſchehen
ſo muß immer wieder hervorgehoben werden daß es für die
ganze geplante Unfallverſicherung nichts Verderblicheres geben
könnte als wenn die einzelnen Genoſſenſchaften entweder gar nicht
oder nur in wenigen Fällen zu praktiſcher Bethätigung kämen
Das iſt eine Seite der Sache Eine andere und für die Her
ſtellung des ſozialen Friedens weit gefährlichere aber ergiebt ſich
gus folgender Betrachtung Die Krankenkaſſen wie ſie be
ſchloſſene Sache ſind und demnächſt allgemein ins Leben treten
nehmen ſchon jetzt alle durch einen Betriebsunfall s
Arbeiter bis zu 13 Wochen in Pflege aber ſie erhalten ihren
bezüglichen Aufwand in allen Fällen in welchen der Unter
nehmer auf Grund des ar hrgeſcges für ſchadenerſatz
pflichtig erkannt wird zurückvergütet Zukunft würde jede
derartige Vergütung hinwegfallen Mit anderen Worten Die
unvermeidliche Folge des Unfallverſicherungsgeſetzes würde eine
Mehrbelaſtung der Krankenkaſſen zu Gunſten der haftpflichtigen
Unternehmer ſein Und da zu den Krankenkaſſen die Arbeit
geber nur die Arbeiter aber beitragen ſo iſt unbeſtreit
bar daß die Mehrbelaſtung überwiegend die Arbeiter treffen
würde Das Mindeſte was ſich zur Ausgleichung dieſer offenbaren Ungerechtigkeit thun ließe wäre eine e Beitrags

pflicht der haftpflichtigen Unternehmer zu den purren
Das würde aber eine fundamentale Reviſion des Kranken
kaſſengeſetzes erfordern nachdem daſſelbe ſoeben erſt ins Leben
getreten ein Auskunftsmittel zu dem man ſich doch wohl

un kann man freilich ſagen
daß unter allen Umſtänden das Unfallverſicherungsgeſetz ver
möge der abſoluten Sicherheit der Entſchädigung für alle
Betriebsunfälle bezw der gänzlichen Nichtbeachtung des eigenen
Verſchuldens der Arbeiter für die letzteren eine ſehr erhebliche
Verbeſſerung bedeute Aber darauf wird aus den Arbeiter
kreiſen erwidert daßjene Sicherheit auch durch die längſt allgemein
als nothwendig anerkannte Reform des Haftpflichtgeſetzes ohne
weitere Belaſtung der Arbeiter zu erreichen ſein würde und
daß ein eigenes Verſchulden der Arbeiter angeſichts der

ca
en

Die Polarfahrt der Jeanette
Von Dr R Kleemann

Der Schlußakt eines Trauerſpiels hat begonnen es iſt der
Schluß eines Dramas wie es ergreifender in ſeinem ſucht
nicht gedacht werden kann trauernd ſteht die Wiſſenſchaft
vor den Särgen der Männer denen ſie ein unvergängliches
ehrenvolles Andenken bewahren wird

Ein Zeitraum von 4 Jahren liegt hinter uns an deſſen
Anfang wir uns im Geiſte zurückverſetzen um jenen Männern
das Geleite z geben die in des Wortes edelſter Bedeutung
die Opfer ihrer Wiſſenſchaft geworden ſind Als im Jahre
1879 die Jeganette die heimathliche Küſte Nordamerikas ver
ließ um gen Norden vorzudringen berechtigte ſie zu den ſchön
ſten Hoffnungen Die Augen der geſammten gebildeten Welt
waren auf das Unternehmen gerichtet und man konnte nach
den Präliminarien auch eines großen Erfolges ſicher ſein
und nachher

James Gordon Bennett ein Mäcen der geophyſikaliſchen
Wiſſenſchaften der bekannt iſt als der Urheber des meteoro
logiſchen Jnſtituts des NewYork Herald und als frei
gebiger Förderer der Stanleyſchen Forſchungsreiſen in Afrika
hatte den Plan gefaßt die reichlichen ihm zu Gebote ſtehenden
Mittel auf eine miſſen ige Durch und Erforſchung der
nördlichſten Regionen unſeres Planeten anzuwenden Zu dieſem

2Zwecke kaufte er den ſchon in früheren Jahren 1875 und 1876
unter Sir Allen ung als vorzüglich für die Fahrten im
Eismeer geeignet erprobten Dampfer Pandora der damals
S in Havre lag und ließ ihn daſelbſt zu Ehren ſeiner

chweſter am 4 Juli 1878 umtaufen in Jegnette Bald
darauf wurde die Jeanette nach San Franzisko übergeführt
woſelbſt ſie nach einer ſehr ſtürmiſchen Reiſe von 165 Tagen
auch glücklich anlangte Bereits früher am 19 März war
von der ans der Vereinigten Staaten eine Bill geneh
mi er e e dem Im rn das Recht irnke Marine

S zum Dienſte ieſer Polarfahrt zukommandiren t e f ſr Petarwor e
mee

Halle a d Saale Mittwoch den

über erklärt jede Ausnützun
gegen den Liberalismus oder die liberale Preſſe läge
ihm ferne
Präventivmaßregeln geboten
derſelben
Zugleich kündigte er eine arbeiter freundliche
ſeiner Regierung an

meint gutbeglaubigten
ſich in dort

überhaupt eine Fiction ſei Auf dieſe Weiſe geräth man in
endloſe Tüfteleien und der Hauptzweck der ſocialen Reform
politik wird er Nein wenn man einmal die ſog Unfall
frage löſen will und ſie muß gelöſt werden ſo mache
man ganze Arbeit Freilich iſt nicht zu verkennen daß es
aus praktiſchen Gründen rathſam iſt ganz geringfügige Unfälle
den Krankenkaſſen zu überweiſen Darüber hinaus aber wird
man nicht gehen dürfen wenn man nicht die Lebensfähigkeit
des geplanten Selbſtverwaltungs Organismus und was
ſchlimmer iſt die heilende Einwirkung der ganzen Maß
regel auf unſere ſocialen Verhältniſſe mehr als in Frage
ſtellen will

Politiſche Ueberſicht
Die Perſönlichkeit des Mörders des Wiener

Polizeibeamten Blöch iſt nun endlich feſtgeſtellt Der
Mörder hat eingeſtanden daß er der in Grottkau in Schleſien
geborene Schuhmacher Hermann Stellmacher ſei Zur Ge
ſchichte der Entlarvung des Mörders ſchreiben die Dresd Nachr

Durch eine genaue Perſonalbeſchreibung in den Dresdener
Nachrichten aufmerkſam geworden erinnerte ſich der hieſige
Herr Amtskopiſt Rößler daß er als früherer Soldat mit einem
Manne gedient hatte der ſowie der ſchändliche wiener Ver
brecher zwei Warzen an der linken Wange hatte Er verfügte
ſich ſofort auf die Polizei und ließ ſich in der Kriminal Ab
theilung das Portrait des Verbrechers vorlegen wobei Herr
Rößler ſofort die Ueberzeugung gewann daß er hier den ehe
maligen Korporal Stellmacher vor ſich habe welcher mit ihm
in den Jahren 1875 76 im königl ſächſiſchen 2 Grenadier
Regiment 101 gedient hatte Die weiteren Erörterungen er

daß dieſer Stellmacher aus Grottkau in Schleſien ge
ürtig das Schuhmacher Handwerk erlernt und dann bei einem

preußiſchſchleſiſchen Regiment in Militärdienſte trat aus welchem
Regiment er ſpäter in das 12 ſächſiſche Armeecorps übertrat
und zum Unteroffizier avancirte Sehr bald darauf wurde er
aber r nach der Schweiz weshalb er von hier aus
ſteckbrieflich verfolgt wurde Die hieſige Kriminal Abtheilung
recherchirte nach den Rößler ſchen Mittheikungen nun ſofort bei
dem genannten Regiment Nr 101 nach weiteren militäriſchen
Kameraden Stellmacher s aus jenem Dienſtjahre und ermittkeltederen auch eine h Zatt welche ſämmtlich die Geſichts
Zge des Korporals Stellmacher mit den ominöſen zwei Warzen
auf dem von der KriminalPoltzei vorgelegten Porträt erkannten

Der öſterreichiſche Miniſterpräſident Graf
Taaffe hat dem Korreſpondenten des Standard gegen

der Aberee Breſe Rage

Die Regierung habe Jnformationen gehabt welche
er verſchweige noch den Jnhalt

werde aber in engerem Kreiſe Aufklärun r
tion

Nach in Berlin eingegangenen und wie die Nat Ztg
achrichten aus Madrid glaubt man

igen Regierungskreiſen der Gefahr eines neuenmiritariſchen Aufſtandes gegen über deſſen Ausbruch

jeden Augenblick erwartet werden könne Bekannt iſt daß eine
ſtändige revolutionäre Verſchwörung durch die Armee ver

g iſt nach beſtimmt vorliegenden Anzeichen bereitet ſich
dieſelbe zum Losſchlagen vor

Die Operationen Baker Paſcha s im Sudan ſcheinen
von Erfolg zu ſein Nach einer Mittheilung der

6 Februar 1884
eigenthümlichen Natur des n induſtriellen Großbetriebes Frup en den Ort beſetzt und 6 km ſüdlich ein Fort errichtet

Arabi Paſcha wurde in Ceylon interviewt Er erklärte
den Sudan für Egypten verloren was jedoch dem Lande zu
keinem Schaden gereichen werde Den Mahdi kennt er perſönlich
Er bezeichnet ihn als einen ſehr charakterfeſten und ſehr
tüchtigen Mann hinter dem 150,000 kriegsgeübte Männer
ſtehen Egypten fei nicht im ſtande der durch den Mahdi her
vorgerufenen Bewegung Herr zu werden dieſer aber werde
das eigentliche Egypten nicht angreifen ſo lange England die
Schutzmacht des Landes bleibe

Der Präſident des Finanzcomités des nordameritſchen Kepraſentankenhanſes Morriſon beabſich
tigte die von der Kommiſſion ausgearbeitete Tarifbill in
welcher eine Herabſetzung von durchſchnittlich 20 Proz für
chemiſche Produkte Zucker Metalle Baumwolle Wolle und
baumwollkene und wollene Waaren vorgeſchlagen wird am
Montag vorzulegen die Zölle auf Seide und alkoholhaltigFlüſſigkeiten ſollen nicht herabgeſetzt werden

Eine auf den erſten Blick Wer alarmirend klingende Nach
richt enthält einer londoner Mittheilung der T C zu
folge die Times Wie ſie nämlich erfährt wäre in einem
am Freitag im engliſchen Kriegsminiſter ium abgehal
tenen Miniſterrathe beſchloſſen worden das Parlament um
einen Kredit von 2 Millionen Pfd Sterl anzugehen um die
a Englands und der britiſchen Kolonien inVertheidigungszuſtand zu ſetzen Man wird die Trag
weite dieſer Mittheilung erſt beurtheilen können wenn dieſelbe
in ihrem Wortlaute vorliegt die Faſſung des Telegramms
iſt offenbar eine fenſationelle es handelt ſich allem Anſchein
nach nur um Arbeiten in den erwähnten Häfen wie ſie auch
n den Marine Etabliſſements anderer Staaten nie ganz auf

ören

Die augenblicklich zwiſchen Oeſterreich und Frankreich
ſchwebenden Handelsvertragsver handlungen rücken
nicht vom Flecke Jn Anbetracht der Kürze des Termins nun
bis zu welchem die Verhandlungen über den neuen Handels
vertrag fertig ſein müßten 1 März iſt ein einjähriges Pro
viſorium das heißt die Verlängerung des gegenwärtigen
tragszuſtandes um ein Jahr vereinbart worden

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 4 Febr Nach einem Telegramm der DailyNews aus Newyork haben ſämmtliche Arbeiter in 51 Baum

wollfabriken zu Ja River in Maſſachuſſets Strike
t Dadurch ſind 8000 Perſonen beſchäftigungslos ge

orden

Paris 4 Febr Ein Telegramm des Gouverneurs
von Cochinchina bezeichnet die Beziehungen zu dem Hofe von
Hue als befriedigend der letztere ſcheine geneigt die neue Ord
nung der Verhältniſſe rückhaltlos anzuerkennen

Deutſches Reich

Berlin 4 Febr Se Maj der Kaiſer nahm geſtern
noch den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher

und ſpäter den des Ober Ceremonienmeiſters Grafen zu Eulen
hurg entgegen Demnächſt empfing der Kaiſer den kommandiren
den General des dritten Armeecorps General von Pape und
dann den öſterreichiſchungariſchen FeldmarſchallLieutenant Prinzen
Joſef Windiſchgrätz welcher ſich vor ſeiner Abreiſe verab
ſchiedete Um 1 Uhr ertheilte der Kaiſer dem zum Domherrn
von Merſeburg ernannten R e v Wurmb aus
Wiesbaden eine Audienz Um 1 Uhr unternahm der KaiſerDaily News aus Trinkitat vom Sonntag haben Baker s eine Spazierfahrt und ſtattete gelegentlich derſelben dem Herz oge

Zunächſt wurde jedoch die Dampffacht welche mit zwei vollen

Maſten als Bark getakelt und mit einer Maſchine von 200
Pferdekraft verſehen war dem kühnen Unternehmen und den ſ
Erfahrungen der neueſten Zeit entſprechend ausgebaut reſp
verſtärkt Auch die Ausrüſtung des Schiffes war eine glän
zende und ging raſch vor ſich Reichthum und Geſchmack hatten
hier einen Bund geſchloſſen wie man ihn nicht immer ſindet
und ſo konnte denn ſchon am 8 Juli 1879 die Jeanette von
San Franzisko aus in See ſtechen um ihren Kurs nach der
Beringſtraße zu halten begleitet von dem enthuſigſtiſchen
Hurrah der von großer Theilnahme für die Expedition be
ſeelten Bevölkerung San Franzisko s Bis an die Eisgrenze
folgte dem Dampfer der Transportſchooner Fannie A Hyde,
damit die Jeanette ſich wenn ſie nun auf ſich allein angewieſen
De erſt noch einmal mit Kohlen und Proviant voll verſehen
onnte

Befehlshaber der Expedition war Kapitän George Waſhington
De Long geboren zu NewYork 1844 in arktiſchen Gewäſſern
bereits bewährt Werſe eben waren ihm als erſter Offizier
C W Chipp ebenfalls im Eismeer bekannt als zweiter
Offizier J W Dannenhauer Auch der erſte JngenieurG W Melville hatte bereits 1879 das Eismeer befahren

Als Schiffsarzt begleitete die Expedition Dr J M M
Ambler als Meteorologe J J Collins und als Natur
forſcher R L Neweomb Kapitän Dunber welcher lange
Jahre als Wallfiſchjäger die Beringsſtraße und Baffinsbai d
durchkreuzt hatte würde mit den Funktionen eines Eismeiſtersbetraut Die Mannſchaft hatten 7 Länder geſtellt 7 Ameri

kaner 1 Engländer 1 Jrländer 5 Skandinavier 1 Rumäne
5 Deutſche 3 Chineſen Die Fahrt verlief anfangs gangemäß dem aufgeſtellten Programm St Michaels Alasta
wurde Se erreicht und von dort Pelze Vorrathe eine

große Zahl Schlittenhunde 7 Schlitten und 2 Eingeborene
Eskimojäger zur Führung derſelben mitgenommen und ſchon

am 21 Auguſt dampfte die Jeanette weiter dem Nordpol zu
Die Fahrt geſtaltete ſich ſtürmiſch aber das Wetter war milde
und die Eisverhältniſſe nicht ungünſtig Nach 4 Tagen am
25 Auguſt ging die Jeanette in der Lorenzbai vor Anker und

J G Bennett iſt der Beſitzer d Ztg

bei e Kamen angelangt ſei und von dort nach Wrangel
Land zu ſteuern beabſichtige Der rn e an Bord
ei gut einer der Chineſen habe in St Michagels we

Krankheit zurückgelaſſen werden müſſen Die in dieſem
ausgeſprochene Abſicht ſchien De Long auch durchgeführt zu
haben denn die Jeanette wurde am 2 Sept 1879 von dem
Walfiſchfänger Sea Breeze Kpt Barnes ſüdlich von der
HeraldIJnſel geſehen auf dieſe zuſteuernd

Damit ſchloß unſere Kenntniß von dem Fortgang und den
Erfolgen der Forſchungsreiſe Die kühnen Vorkämpfer der

waren unſerm Geſichtskreiſe entrückt kein Lebens
zeichen lief von ihnen ein und wenn ſie auch noch nicht als
verſchollen gelten konnten ſo mußte man doch anfangen über
ihr Schickſal ernſte Befürchtungen zu hegen Zwar war die
Jeanette ein vorzügliches Eisſchiff und ihre Beſatzung mit

den Vorkommniſſen auf Fahrten im Eismeere aufs beſte ver
traut zwar war die Expedition auf 3 Jahre gut verprovianti
indeſſen alle dieſe Erwägungen welche die erſten leiſen Zwei
an einem glücklichen Ausgang des Unternehmens zu ver
ſcheuchen vermochten waren nun nachdem die Jeanette
bereits zum zweiten Male ohne Nachricht zu geben oder geben
zu können überwintert hatte nicht mehr im ſtande die immer
entſchiedener ausgeſprochenen Vermuthungen und Befürchtungen
zu beruhigen Hier mußte geholfen werden ſoweit es menſ
möglich war und nur eine ſchnelle Hilfe konnte dem Zwecke
ienen

Schon Ende Juni 1880 hatte der amerikaniſche ZollkutterCorvin Kpt Hoopex die Beringſtraße paſſirt e

m Wallfiſchfahrern Vigilant und Mount Wollaſton

jeden Erfolg

mehr Ausdehnung und T
die im Jahre 1881 das
keines dieſer n hatte das Glück
ntit Erfolg ge
verſchollen und ſchon fing man an die

von hier datirte ſich auch die letzte Poſt Kpt De Longs Er
berichtete nämlich an die Vereinigte StagtenRegierung daß er

haupt etwas von ihr zu hören aufzugeben
In ſolch banger Ungewißheit verging ziemlich das ganze

owie nach der Jeanette Umſchaun zu halten leider ohne

Wie ſchon erwähnt wurde die Lage der Dinge eine iernſtere und die angeſtellten Hilfeverſuche gen ne
denn ſieben Schiffe ſind es

ettungswerk re e Aber
e ternönt zu ſehen Die Jeanette war un bie

offnunng jemals über



n Koburg Gotha im Schloſſe einen Beſuch ab Um 5 Uhrd Ja ben Majeſtäten nachdem der Kaiſer zuvor noch dem

Staatsſekretär Grafen v Haßtzfeldt eine Audienz ertheilt größere
S ne ſtatt Heute vormittag nahm der Kaiſer den

ortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher gä empfinde der 2 Fußartillerieinſpektion General
lieutenant v Ribbentrop arbeitete mit dem Wirklichen Geheimen
Rath v Wilmowski und unternahm eine Spazierfahrt durch den
Thiergarten Zu dem Ballfeſt welches heute abend bei den
Majeſtäten ſtattfindet ſind ca 1650 Einladungen ergangen
Die Kaiferin wohnte geſtern dem Gottesdienſte in der Kapelle
des Auguſta Hoſpitals bei Der Kronprinz empfing geſtern
vormittag den Senator Sulemann aus Hannover Abends be
ſuchte der Kronprinz mit den erbprinzlichen Herrſchaſten von
Meiningen die Vorſtellung im Deutſchen Theater Der Herzo
von Ko burg wird heute abend Berlin wieder verlaſſen und na
Koburg zurückkehren

zt Berlin 4 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Berathung des Kultusetats bei dem Kapitel der
Univerſitäten fortgeſetzt Bei der Univerſität Halle beklagte
Abg v Huyſſen die mangelhaften Einrichtungen welche für
die mineralogiſchen Disziplinen getroffen ſind und ſprach den
Wunſch aus daß in der Nähe der Univerſität Promenaden
angelegt würden um den Studirenden in den Pauſen die
Möglichkeit der Erholung zu verſchaffen ohne daß ſie ver
anlaßt würden irthshäuſer aufzuſuchen Geheimrath
Pohlenz erwiderte daß das mineralogiſche Inſtitut der
Üniverſität Halle erweitert werden ſolle der nächſte Etat dürfte
bereits die nöthige Forderung enthalten Auch auf die Er
weiterung der Promenaden ſei das Streben der Verwaltung
erichtet Bei dem Etat der Univerſität Bonn wurde von denSerkeetern des Centrums der dortige Kurator der Univerſität

angegriffen weil er die Profeſſoren nicht abgehalten habe dem
Deutſchen Verein als Mitglieder beizutreten Dieſe Auf

faſſung von der Stellung eines Univerſitätskurators wurde
von den Abgg Virchow Enneccerus und v Cunh ſowie
auch vom Miniſter v Goßler in gleicher Weiſe zurück
gewieſen Bei der Akademie von Münſter wurde es von
ültramontaner Seite beklagt daß die Philoſophie durch einen
nichtkatholiſchen Docenten gelehrt werde er e trat
dagegen für die abſolute Lehrfreiheit ein orgen wird die
Debatte fortgeſetzt Vor Schluß der Sitzung zeigte Präſident
v Koeller an daß er wenn der Etat noch im Februar fertig
werden ſolle veranlaßt ſein würde in nächſter Zeit Abend
ſitzungen abzuhalten

Die Abgg Drawe Berling Farr Goldſchmidt v Hoenika
Dr Lotichius Dr Meher Breslau Rickert Sachſe Schmidt
Stettin Sehffart Liegnitz Sommer Dr Thilenius Weis
Hirſchberg haben folgenden Antrag zu der zweiten Berathung

des Etats des Miniſteriums der geiſtlichen Unterrichts und
Medizinalangelegenheiten eingebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen Die königliche
Staatsregierung zu erſuchen in den Elementarſchulen
welche nicht Halbtagsſchulen ſind ſoweit es die örtlichen Ver
hältniſſe erfordern den Unterricht an den Nachmittagen fort
fallen zu laſſen und ausſchließlich in die Vormitt ags
ſtunden zu verlegen

Das Handelsminiſter ium wird die von uns bereits
früher erwähnte Sammlung von Muſtern fremder Jmport
artikel für den chineſiſchen Markt die der deutſche Konſul
in Kanton nach Berlin geſandt hat auch in anderen größeren
Städten der Monarchie z B Halle Magdeburg
Frankfurt a M u ſ w zur Ausſtellung bringen

Der Geſandte der Vereinigten Staaten in Berlin Sar
gent beſuchte den Bruder Lasker s und überreichte ihm
die vom Kongreß in Waſhington aus Anlaß des Todes
Laskers Fahne Reſolution Er überreichte dieſelbe Reſolution
auch dem Auswärtigen Amt zur Mittheilung an den
Reichstag

Nachdem das Deutſche Reichsblatt einen Strafbefehl wegen
uubefugter Führung des kaiſerlichen Wappens erhalten
hat iſt nunmehr auch das Deutſche Theater in Berlin von
dem gleichen Strafbefehl betroffen worden Selbſtverſtändlich werden
die Svcietäre eine richterliche Entſcheidung herbeiführen Der
Termin kann recht intereſſant werden Denn es wird ſich zeigen
daß der Beamte welcher aus Sorgfalt für das kaiſerliche Wappen
den Strafbefehl erlaſſen hat entweder dieſes Wappen oder die
angeklagten Jnſignien des Deutſchen Theaters überhaupt nicht
kennt Denn außer dieſem Herrn hat bisher gewiß noch niemand
gewußt daß der deutſche Adler welcher unter ſeinen Fittigen die
alten Masken der Tragödie und der Komödie trägt das kaiſerliche
Wappen bilde O über die Heraldiker der Strafmandate

Die Petitionskommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat
das Geſuch der Prinzen von Hanau Allodialerben des ver

Jahr 1881 als gegen Ende deſſelben plötzlich poſitive Nach
richten von der Expedition eintrafen Was man gefürchtet

atte blieb weit hinter der Wirklichkeit zurück Dem größten
heile der Theilnehmer an dem wiſſenſchaftlichen Unternehmen

war es nicht vergönnt die d wieder zu ſehen die Früchte
ihres bewieſenen Heldenmuthes einzuernten

Die Jeanette war nahezu zwei Jahre lang ein Spiel vonNaturmächten geweſen gegen die angekämpſen ſie ſich ver

d bemüht hatte und welche es verſchuldet hatten daß die
eiſe in einer dem geſtellten Progamm ganz zuwider laufenden

Weiſe ſich entwickelte Der oben erwähnte 2 Sept 1879 war
wenn nicht der letzte ſo doch faſt der letzte Tag an dem
De Long noch befähigt war einen Dampfer zu ſteuern wohin
er wollte und ſollte Kurz darauf ſank die Temperatur raſch
und tief und das Schiff fror ein ſodaß das Jnnehalten einer
beſtimmten Kursrichtung nicht mehr möglich war Man trieb
im Eiſe mit dem Eiſe dem von der Strömung und den

ſchenden Winden ſeine Richtung angewieſen war Die
ang anhaltenden und meiſt ſtark auftretenden Südoſtwinde

wurden nur mitunter und auf kurze Zeit von vielfach ſchwach
auftretenden Winden aus nördlicher Richtung abgelöſt und ſo
kam es daß die Jeanette, anſtatt durch den nordamerikaniſchen
Archipel zu kreuzen willenlos immer weiter nach Weſten und
immer weiter von der ſibiriſchen Küſte abtrieb Zahlloſe male
kam der Dampfer durch den Windwechſel in Poſitionen in
denen er bereits er geweſen war immer aber trieb ihn
der neu einſetzende Südoſt wieder nach Nordweſt auf Ende
September 1879 G die Möglichkeit aus dem Eiſe frei
r mnch ſodaß Long alles für die Ueberwinterung vor

eiten und namentlich das Schiff verſtärken ließ um die zu
erwartenden Eispreſſungen auszuhalten Die Polarnacht brach
an am 10 Nov ſauk die Sonne unter den gern und
kam vor dem 25 Jan 1880 nicht wieder zum Vorſchein

Das Leben war während dieſer Zeit ſehr einförmig aber die
Jeanette hielt wacker aus und man das beſte von der

Zukunft Allein plötzlich nahmen die Eispreſſungen bedeutend

und am 19 Jan zeigte ſich der erſte Leck im Schiffsboden

hierauf den

zrhenen Kurfüxſten von Heſſen auf Aushändigung des nicht nach
aßgabe des Beſchlagnahmegeſetzes verausgabten Theiles der inder Segueſtration vereinnahmten Revenuen des Vermögens des

Kurfürſten mit 16 gegen 6 Stimmen abgelehnt

Dresden 4 Febr Der Zuſt and der Prinzeſſin Georgiſt e befriedigend Jn der verfloſſenen Nacht ſtellten ſich

wieder Delirien ein der Schlaf fehlte apefich das Fieber hat
ſich wenig vermindert und die Patientin leidet an ziemlich großer
Kurzathmigkeit

Dresden 4 Febr Die zweite Kammer genehmigte den
Bau einer normalſpurigen Sekundärbahn von Geithain
über Lauſigk nach Leipzig ſowie den von ſchmalſpurigen
Sekundärbahnen vom Plauenſchen Grunde nach Wilsdruff von
Wiliſchthal nach Ehrenfriedersdorf und von Moſel durch den
Mülſengrund nach Ortmannsdorf Der Geſammtbedarf hierfür
beträgt 10,107,905 Mark

Poſen 4 Febr Der Redacteur des Goniec Wiel
kopolski iſt wegen der an den Kardinal Grafen Ledochowski
gerichteten Adreſſe zu 2jähriger Gefängnißſtrafe verurtheilt
worden Ferner wurde der Herausgeber der Auswahl pol
niſcher Nationallieder Chocizewski zu viermonatigem Ge

r o der Drucker derſelben Leitgeber zu 300 M Geldſtrafe
verurtheilt

Halle den 5 Februar
Der jetzt erſchienene Jahresbericht des Peſtalozzi Vereins

der Provinz Sachſen pro Oktober 1882/83 theilt mit daß
der ſeit nunmehr 21 Jahren beſtehende Verein jetzt 4627 ordent
liche und 3982 den verſchiedenſten Ständen angehörige Ehren
mitglieder zählt Erſtere zahlten 13,588 letztere 9915 M
Jahresbeiträge Einſchließlich der ſonſtigen Einnahmen aus Kon
zerten dem Verkaufe von Schreibutenſilien c belief ſich die
r auf 51,019,50 M Unterſtützungen wurden im

verfloſſenen Jahre an 688 Wittwen und 433 Waiſen in Höhe von
30,879 M gewährt Der durch Schenkungen c angeſammelte
Fonds hat die Höhe von 38,350 M erreicht Seit ſeinem Beſtehen
überhaupt hat der Verein die Summe von 398,905 M auf Unter
ſtützungen verwendet Dem Geſammtverein gehören 111 Zweig
vereine an

Auf hieſigem Bahnhofe wurde geſtern vormittag der Weichen
ſteller Leopold von hier ſo unglücklich überfahren daß der
Tod des Mannes alsbald eintrat Der Verunglückte war in
unmittelbarer Nähe des diemitzer Bahnüberganges ſtationirt
L ſtand in dem berliner Einfahrtsgeleiſe und hatte ſein Augen
merk auf einen im Nebengeleiſe einfahrenden halberſtädter Zug

erichtet und den einfahrenden berliner Zug ganz unbeachtet ge
aſſen durch den er überfahren wurde

Schwurgericht Verhandlungen zu Mittwoch den 6 Febr
1 wider den Müller Guſtav Mahler aus Trotha wegen
Sittlichkeitsverbrechens 2 wider den Bergarbeiter Auguſt Buſch
aus Unterteutſchenthal wegen Körperverletzung mit nach
folgendem Tode

Meteorologiſche Statlon

4 Febr 10 U abs 5 Febr 6 U mgs
Barometer Millimeter 764,73 764,84Thermometer Celſius 5,25 5,38Relative Feuchtigkeit 86,30 90,4Wind SW1 SW 16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
4 Febr 8 Uhr morgens Ueber dem weſtlichen Mitteleuropa lagerte hoher

Luftdruck eine tiefe Depreſſion über dem nördlichen Skandinavien d
deutſchen Küſtengebiet weheten ſtarke ſtürmiſche weſtliche Winde bei ſteigender
Temperatur Jm ſüdlichen Mitteleuropa war das Wetter mehr heiter als
kühl im öſtlichen Deutſchland war viel Regen gefallen Haparanda 742 9
Süd mäßig bedeckt Petersburg 748 10 Südweſt leicht Schnee Hamburg 766

5 Südteſt friſch bedeckt Wien 773 4 2 Weſt friſch wolkenlos Karlsruhe 776
1 Südweſt friſch wolkenlos Paris 777 0 Süd ſtill bedeckt Nizza 774 8

ſtill wolkenlos

Jn England folgten auf die Stürme der letzten Tage
äußerſt heftige Regengüſſe welche in vielen Theilen des
Landes große Ueberſchwemmungen verurſacht haben Jn
Clitherre ſtand das Waſſer in den niedrig gelegenen Stadttheilen
zwei Fuß hoch ſo daß ſämmtliche ebenerdige Wohnungen geräumt
werden mußten Die Marſchengegenden von Yorkſhire ſind über
fluthet Felder und Gärten haben ſtark gelitten und eine große
Zahl von Rindern und Schafen iſt ertrunken Jn Stornoway
gingen am Sonnabend abend während des Sturmes fünf Männer
aus um auf den Bergtriften nach den dort weidenden Schafen zu
ſehen Sie kehrten nicht zurück und man fand erſt am Dienstag
vier derſelben in ganz erſchöpftem Zuſtande auf der fünfte war
der Erſchöpfung erlegen Jn Mullinaſole einem Fiſcherdorfe bei
Ballintra in Jrland riß die toſende See fünf Hütten fort aus
denen ſich die Einwohner jedoch rechtzeitig geflüchtet hatten An
der Oſtküſte dauern die Stürme fort und es ſind abermals eine
Reihe von Schiffsunfällen zu melden Auf dem Longſand ſtrandete
Donnerstag früh das Segelſchiff Lathom 2048 Tonnen aus
Liverpool mit einer werthvollen Ladung indiſcher Güter Die
Mannſchaft wurde von zwei anderen Schiffen auf offener See

Bei einer Lufttemperatur von 4109 C mußte Tag und
Nacht gepumpt werden um den Dampfer über Waſſer zu
halten ſie bzehn Monate dauerte dieſe anſtrengende Arbeit
welche ſchließlich nur im ſtande geweſen war den Untergang der
Jeanette zu verzögern nicht aber ihn gänzlich zu verhüten
Auch das Jahr 1880 ging zur Rüſte ohne daß das Expeditionsſchiff je vom Eiſe frei gekommen wäre nausgeſegt

wurden die wiſſenſchaftlichen Betrachtungen angeſtellt und genaue
Tagebücher geführt welchen ein bleibender hoher Werth geſichert
iſt Die Ueberwinterung der Jeanette im Eiſe erwies ſich
zum zweiten Male als nöthig Die Polarnacht dauerte dies
mal vom 11 Nov 1880 bis zum 5 Febr 1881 die letzte
für das Schiff und den größten Theil ſeiner Beſatzung Die
Eisverhältniſſe ſchienen ſich in dem neuen Jahre inſofern
günſtiger geſtalten zu wollen als man vielfach offenes Waſſer
beobachtete Es wurden deshalb Vorkehrungen getroffen um
in dem Falle daß die Jeanette in freies Fahrwaſſer käme
ſofort ſeetüchtig zu ſein anderſeits aber traf De Long auch
Fürſorge das r in jedem Momente verlaſſen zu können
falls es durch das Eisgeſchiebe zerdrückt würde Jm Eiſe
treibend wurde am 17 Mai 7 Uhr abends die JeanetteJnſel
und am 3 Juni die HenriettaJnſel entdeckt und am 11 Juni
litt die Janette in freies Fahrwaſſer Aber ſchon am 12
egannen von beiden Seiten ſich die gewaltigen Eismaſſen gegen

einander zu bewegen und das Verlaſſen des Schiffes war jetzt
eboten Man fand ſich unter 770 n Br und 1570 öſtl
Länge Greenwich Die Disciplin an Bord war eine ſo vor

zügliche daß weder bisher noch angeſichts der e
Kataſtrophe irgend ein Murren oder gar eine Widerſetzlichkeit
c die Befehle De Longs verlautbart wäre
ieſelben ausgeführt zum eigenen Vortheile derer denen ſie

gegeben waren Am 12 Juni 11 Uhr abends war alles was
m retten war auf das Eis in Sicherheit gebracht 5 Stunden
päter ſank die Jegnette in etwa 70 m Tiefe ein Stuhl

und einige Stücke Holz bezeichneten noch für lange Zeit das
Grab des Dampfers dann gingen die Eisſchollen darüber

Strikte wurden

hinweg nichts erinnerte mehr an das ſtolze Schiff

gerettet Der Schleppdampfer Brunel aus South Shield kenterte
und ging unter Die Beſatzung trieb p4 in einem offenen Boote Es
ohne Nahrung und ganz unzureichend bekleidet auf dem ſtürmiſchen
Meere herum und wurde in ganz erſchöpftem Zuſtande von einer
Brigg aufgeleſen Bei Greenock ſcheiterte der neugebaute Drei au
v Crown of Denmark Jn der Nordſee wurde der Dampfer
Eliza Peterſon aus Roſtock auf die Seite liegend mit ausge an

n Feuern und ſtark mit Waſſer gefüllt von dem Dampfer ſidGlanibanta angeſprochen welcher ſid zur Hilfeleiſtung anbot wi
die jedoch von dem Kapitän des roſtocker Schiffes abgelehnt wurde de

ve

Provinzial Nachrichten m
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur Miunter Angabe der Quelle geſtattet theArtern 4 Febr Heute wurde einer unſerer älteſten Mit an

ürger der faſt neunzigiährige Veteran Herr Glaſermeiſter DFahn unter ureiher etheiligung der Bürgerſchaft und mit wi
militäriſchen Ehren zur Ruhe beſtattet Außer dem Verſtorbenen
weilt noch ein Kämpfer aus dem Befreiungskriege der Zimmer
meiſter Herr Helbig unter uns welcher noch älter als der erſtere Ri
iſt und ſich gegenwärtig des beſten Wohlſeins erfreut Herr Pif
Glaſermeiſter C G Jahn hatte am Freitag abend in hieſiger iſt
Zuckerfabrik das Unglück in eine mehrere Meter tiefe Grube an
zu ſtürzen wobei er die rechte Hand gänzlich zerbrach welche ihm
noch an demſelben Abend amputirt werden mußte Ein junges
Mädchen die Tochter des Schneidermeiſters M hierſelbſt hatte
ſich ſeit einiger Zeit aus ſeiner Stellung in RNitteburg heimlich e
entfernt Am Sonnabend hat man es bei Schönewerda todt 21
aus der Unſtrut gezogen Das Motiv dieſer traurigen That iſt n

unbekannt d ro0 Uebigan Reg Bez Merſebg 4 Febr Die Zahl der e iVeteranen ſchmilzt immer mehr zuſammen Am 1 d ſtarb P S
auch der Auszügler Veteran Gottlieb Jahn in Schilda Kreis weLuckau in dem hohen Alter von 90 Jahren Bis wenige Tage V

M Erfurt 4 Febr r Sdes hieſigen Reſtaurants Fr Karthauſe früheres Kloſter S e
ſeitens des katholiſchen
ramm an Exc

r er nes des alten Karthäuſer Kloſters als katho

vor ſeinem Tode war derſelbe noch körperlich rüſtig nur Sprache d
und Gehör hatten durch einen Schlaganfall nErzählungen fiel er im Jahre 1812 auf der Chauſſee in der Nähe e
von Weißenfels von einem ſechsſpännigen Wagen ſo daß die

elitten Nach ſeinen

Räder ihm über die Bruſt gingen infolgedeſſen er lange Zeit in vo
Weißenfels im Lazareth zubringen mußte Die Folgen des Uun n ſtt
falls verſpürte er noch oft im hohen Alter Jm folgenden Jahre da
am 23 Auguſt 1813 war er u a auch Augenzeuge der Schlachh be

bei Großbeeren rT Freyburg 4 Febr Das Jmmediatgeſuch welches der e Ca
frühere Rendant und Stadtkämmerer Kramer um Erlaß reſp bei
Milderung ſeiner Strafe eingereicht hatte iſt abſchlägig be S
ſchieden worden und iſt demſelben nunmehr die Verfügung zu am
gegangen daß er ſich am 11 d M in Naumburg zur Abbüßung üe
ſeiner Strafe zu ſtellen habe Die Deutſche Reichsfecht vo
ſchule zählt in dieſem Jahre hier ſchon 180 Mitglieder f

Gelegentlich der Wiederbeſitzergreifung

ere ins wurde folgendeses Tele
Bei eDr Windthorſt geſandt feſtlicher

liſches Vereinshaus entbieten Eurer Excellenz und dem ganzen in
heldenmüthigen Centrum ehrerbietigſten Gruß im Namen des we
katholiſchen Vereins und aller Feſtgenoſſen Walter Hartmann ſei
Trippe Jn einem hieſigen Hotel leerte am Sonnabend ein derjunger Kellner ein Flaſchehen Schwefelſäure Der Tod trat thü

bald darauf ein hatC Staſtfurt 4 Febr Der hieſige Magiſtrat ladet diejenigen S int
Kaufleute und Geſellſchaſten welche als Jnhaber einer Firma im e Leh Handelsregiſter eingetragen ſtehen zu einem Termine S in
auf Mittwoch den 13 Febr ein um wegen Bildung einer Mi
Handelskammer für den Kreis Kalbe reſp Anſchluß an beſ
eine andere Handelskammer eine Erklärung abzugeben ein

r Sm x ſ, x z qhaha ahhraaäirghhhnſnacſaaaahſsſahanr aDem Lehrer und Kantor Harmſen zu Lauterberg im Kreiſe erh
Oſterode i 8 iſt der Adler der Jnhaber des königlichen Haus ſitzu
ordens von Hohenzollern verliehen AbDem bei der GeneralJnſpektion des Thüringiſchen Zoll a küſf
und Handelsvereins angeſtellten erſten Kanzleidiener Botenmeiſter S F

Drei Böte
ihnen ſich und die aus dem Schiffe geretteten Gegenſtände
nach dem Feſtlande zu bergen
bereits die Schwäche unter dem Perſonal nahm mit jedem
Tage zu während die Beſchwerden der Reiſe im Anfang faſt
noch wuchſen
Lebensmitteln

felder welche aus hoch über und wild r re en ge
chobenen Eisblöcken beſtanden auf Schlitten
m ganzen mußte auf dieſe Weiſe eine Laſt von 154 Etr

fortgeſchafft werden bald auf Schlitten über Eis bald auf
den Böten über freie Waſſerarme Nach langen Irrfahrten
landete man endlich auf der Bennett Jnſel wo ein Stägiger
Aufenthalt zur Erholung der Mannſchaft und zur Reparatur
der Böte benutzt wurde Am 6 Aug
verlaſſen am

Eisfelder
5 Sept
Rennthier zu

bruch Kpt

6 Matroſen

konnten Der
12 ein ein

Gothe in Erfurt iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihm
verliehenen Großherzoglich ſächſiſchen ſilbernen Civil Verdienſt
Medaille desgl dem Landrath v Helldorff zu Merſeburg zur
Anlegung des ihm verliehenen fürſtlich reußiſchen jüngerer Linie

Ehrenkreuzes erſter Klaſſe
Jn einem Vortrage im wittenberger Gewerbeverein erwähnte

Herr D Rietſchel dort
der deutſchen Wohnſtube do
Stube deſſen Entſtehung nicht allgemein bekannt ſein dürfte
Bei dem großen Kaiſermanöver das
bei Leipzig abgehalten wurde war es ſchwierig alle die hohen
Gäſte die in Klein Paris zuſammenſtrömten unterzubringen
Feldmarſchall Prinz Friedrich Karl wurde bei einem Bankier ein
quartiert deſſen Gattin ihren hohen Gaſt mit den Worten empfing
und in ihr häusliches Allerheiligſtes einführte Bitte Königliche
S kommen Sie herein in meine gute

arl hat dieſe kleine Epiſode nachher ſelbſt zum Beſten gegeben
und ſie iſt ſeitdem bekanntlich in allen Tonarten in guten und
ſchlechten Couplets verarbeitet bewitzelt und beſpöttelt worden

die Fahrt zum Theil wieder in recht beſchwerlicher Weiſe über
nach der KeſſelJnſel
angelegt wurde

9 Sept die Jnſel Stolbowoi erreicht wo es glückte ein

Fleiſches zu der bevorſtehenden

Küſte zu W

von etwas über 6 m Länge 8 m Breite und etwa 80 om
Tiefgang mit Maſt und Segel verſehen Mit ihm beſtiegen
daſſelbe Dr Ambler Collins und 9 Matroſen Das zweite
Boot das Walboot der Jeanette wurde kommandirt von dem
Ingenieur Melville da der mit in dieſem Boote fahrende
2 Offizier Dannenhauer faſt völlig erblindet war außer den
Genannten befanden
Die Nachhut hatte

naueſten Anweiſungen und
erfolgter Trennung der drei

elegentlich einer ſinnigen Definition
as geflügelte Wort von der guten

ald nach dem letzten Kriege

Stube Prinz Friedrich

ſtanden der Expedition zur Verfügung um in

Die Erkrankungen begannen

Zunächſt galt es noch die Böte nebſt den
und ſonſtigen Ausrüſtungsgegenſtänden über Eis

ortzubewegen

wurde dies Eiland
31 die Jnſel Faddejew paſſirt Von hier ging

an deren Südküſte am
Jn gleicher Weiſe wurde am

erlegen um ſich an dem Genuß des f en
etzten Tour nach der ſibiriſchen

Am 12 Sept erfolgte von hier der Auf
e Long führte den erſten Kutter ein Boot

ſ darin noch Newcomb und 8 Mann
r 1 Offizier Chipp mit Dunbar und

hierbei hatte wieder De Long die ge
efehle ertheilt welche hei etwa

öte dieſe wieder vereinigen
vorgeſehene Fall trat auch ſchon am Abend des

Sturm erhob ſich die See ging immer höher

Auch
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stehen echt Vussbaum und Mahagoni FIöhbelu an Tinriehtongen passend

zu auffallend billigen Preiſen zum Verkauf
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Pisernes Baumaterial

unbedingt feuerfeſt
als ſchmiedeeiſ Träger Sehienen Verankerungenund Verlaschungen ete vorzüglichen eiſ Bauguss
als Sänlen Fenster Rosetten Platten ete lielangjährige SpecialitätW tn ter ttt ſageeman

Hingst Scheller
Halle a S

Hiserne Karren mit Stahlrädern
unverwüſtlich leicht in den verſchiedenſten Formen

4 i rieirt in ſolider Conſtruction billigſtre 2 exen Abnehmern höchſten Rabatt
vind gewährtdito Woltsoh in Halle a d

S Fabrik für EiſeneonſtructionenGänzſicher Ausverkauf
wegen Umzug und Aufgabe dieſer Artikel

Arbeisjoppen und Hoſen für 1,50 engl Lederhoſen Kinderanzüge für r Buckskins müſſen bis 15 Februar ausverkauft werden
Laden mit oder ohne Wohnung iſt zu vermiethen

Sir Georg Carl MilIeram Markt

Fabrik für Bisen und Wellhiechoongtrneionen Opfyjginal Oelgemälde

e N H Seicler 418 500 arg
LindenauLeipzig Münchener u Düsseldorfer Künstler

S Kupferstiche bester Heister
Buoillopdotographion Oeldruokwläer

Säulen und Trägerverbindungen jeder Art

Tanagra FViguren

Specialität Stallbauten verzinkte Well
bleche gerade und bombirte Wellblechdecken

Plastische Bild werkKe
von Gebr Micheli in Berlin

Schiebethore

Gesohenkbücher in reichſter Auswahl

Trägern Sänlen und Wellblech

Tausch Grosse
Buch und Kunſthandinng Halle aS

Gediegenſte Hochzeits u Feftgeſchenke
empfehlen in reichhaltigſter Auswahl
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W Durch eignes Geleis mit den Bahnhöfen verbunden

S Vor gglschang wir gewarnt

Mittwoch den 6 Vebruar Abends 47 Vhr

Biliner Verdauungs Zeltehen S

im Saale des Stadt Schützenhauses
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a e d e e 7e w

J e
e

i x
e

e 8
Vorzügliches MictelbeisSodbrennen
Magenkatarrhen Verdau

I des gtudentischen Gesangrereins ridericiana
unter Direction

oini ges überhau

der ſich vor Futtermangel seines Rhrenmitgliedes Herrn Musikdirector Voretzsch

z Depöt i4 siniges alle ve
elmnbold Co

ſchützen will mache einen und unter Mitwirkung von Frl Tiedemann aus Frankfurt a/M des Herrn

M F L Indugtrie Direction
ln Böhmen

o 9J ed er Tand wirth 5 Anbauverſuch mit J Waldner aus Wien und Insprucher Harfenvirtuosen
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Wetter eintritt geſäet giebt er im erſten Jahre 4 im zweiten 6 Schnitt mit Sopransolo v Bieber u Reinthaler FPrithjof t Chor Solost und
Unter Gerſte und Hafer geſäet mit letzterem zuſammen geſchnitten giebt er Orch v Al Bruch
ein herrliches Futter für Pferde auch ſeines großen Futterreichthums wegen Nummerirte Billets à 2 50 bei Hrn M Koestler
et S u W afrir gt C x per unnummerirte à l 50 Poststrasse 9m Art Semenge 9 und Das Wſu amen echte Origi Man bittet höflichst die Plätze rechtzeittg einzunehmen àds die Thüren
nalſaat koſtet 3 Unter 1 Pfund wird nicht abgegeben während der Musikstücke geschlossen werden sollen
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r We

e ee S em teran

Te reren o ehe3 Fuß im Umfang und ſind 10 ja bis 15 Pfund ſchwer Erſte Ausſaat

Letztere auf ſolche Felder auf denen ſchon eine Vorfrucht abgeerntet wurde empfiehlt Mittagstiſch Suppe 3 Gänge im Abonnement 0,75
In 14 Wochen ſind die Rüben ausgewachſen die zuletzt gebauten werden d e Culmbacher Lager hierihre Dauerhaftigkeit und Nährwerth bis zum hen Srühiahr behalten en u
Winterbedarf aufgehoben Das Pfund Samen größte Sorte von den zuver
läſſigſten Züchtern Großbritanniens bezogene Originalſaat koſtet 6 Mark
Mittelſorte 4 Mark Unter Pfund wird nicht abgegeben

III Schott Riesen Turnips BRunkelrübensamen
Dieſe Rüben werden im tiefgeackerten Boden 18 22 Pfd ſchwer Das

Pfund koſtet 1 M 50 Pf 3
Errnet Lange Mpperwiege Bez Stettin

Frankirte Aufträge werden umgehend per Nachnahme expedirt

h
von landwirthſchaftlichem Jnventar

a heltaurant zur Tandwehr
D SHeute Mittwoch Schlachtefest

L Dietsen Landwehrſtraße 13

Generalverſammlundes Funeralkaſſen Pereins h ſger Tehrer

Freitag den S Februar Abends 8 Uhr im Gambrinus
Tagesordnung 1 Rechnungslegung pro 1883 2 Mittheilungen

3 Vorſtandswahl Der Vorſtand
S Nächſten Donnerstag

im Gute Nr 17 in Niemberg Station der MRagdeb Lei eWegen Aufgabe der Wirthſchaft ſoll s ivs Bahn S e
Uhr ab

i 2 r däniſcheſerde bei mir eine le n S W rrm To Uhr unter e e I lein Bedra bei Franuklebenn im Termin bekannt zu machenden iſthiverkauft werden 8 h Bedingungen öffentlich meiſtbietend
2 le Ardrierrreke 2 dreijährige Johlen 4

Arbeitspferde reijährige Fohlen75 c wagen n S ine Jc iegenböcke ühner 4 Zu änfe 5 ian Kochen mit Salucherd Drik Hat Saale Formen von 5 r n SRüseinaßen Rflüge 2 dreitheilige und 1 Ringelwalze Eggen ne Men garte als trichinös befundenes Schwein
geräthe Denen tſch e ckergeſchirre Droſchte Milch tbalerſtraße 62 ausgezahlt ſodaß ich dieſe Anſtalt den

gert Ctr Schmiget 2609 Etr Jutterrüben 200 Ctr ſeine gner Würſtchen ſeiten ne ſehlen nern mir am
ein werden event auch vor der Auckion freihändig verkauft Se offerirt täglich friſch à Paar 15 Halle a/S 30 Januar 1884

J A Schönberg kl Steinſtr her Staminer Bogshorner 9
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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ich Zerſd Anweiſung z Die volſe verſicherte S rUnentgeltlich San e nete e hre ge Bec
Bcht mit u ohneſcherungsAuſtalt gegen Trichinen

äden zu Halle a/S

nasi zum Bisleb beginnt sein So teh h e e Proisermäes gungen Klassen der
gleiehberechtigt sind aufgenommen werden cirena 3000 in ebFinfachste und billigste

Betriebskraſt für das

Kleingewerbe
Druckereien Fleischereien
Kaffeebrenner Pumpen eteo

u S z ohne Wasserkühlung
golidester

Friedrichestodit

Tanz Vnterriehtin der Kaiser Wilhelms Hallo
Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneuefi auf prakt Erfahrg
egründ Methode erth Privatunterr z jed

t A Hardegen Klausthorſtr 7 II

Int Arganthrenner
mit Regul für Gasbeleuchtung à St
2,50 Dieſelben brennen ruhig gleich
mäßig und hell wie Glühlicht Zur
Probe aufgeſchraubt bei Herren Stein
brecher e Jasper Promenaden
und GeiſtſtraßenEcke

Rudolph JottKa
Berlin S Franzſtrafze 17

e e nnzihr n e 2

De Hochfeine
n

für Damen 3kn 100
S SHerren 2 1,25vorzüglichſte Waare empfiehlt

HNax Iichtenstein
Leipzigerſtraße 64

I Ein Poſten zurückge
ree Glacechandſchuhe kleine

Nr 6 à Paar nur 60
Ballumhänge

Blumen Rüſchen
ſtannend billig

e 2 ehe d Ie e e

von

Franz Traeger
Ausſchank

ſpaniſcher Weine vom Faßr
roth und weiß h
Tarragona roth à Flaſche I1

R
do weiß e v 9 1,25do rothmild 2do weiß

2

Priorato sero roth Ebrow

v 4 m Sennt

Mit den neuen Schnelldampfern des
Norddentſchen Lloyd

kann man die Reiſe
von Bremen nach Amerika

e e
S S in 9 Tagen
machen Näheres bei der

Direction des
Norddeutschen Lloyd

in Bremen

Otto Hundrackt
Am Markt Ecke der ee See i rn einuh u Stiefel erbei Bedarf beſtens empfohlen

NB Beſtellungen nach Maaß ſowie
Reparaturen prompt und billig

Ickes Note
und Restauration

Magdeburgerſtraße 31b
Heute Mittwoch den 6 Februar

Schlachtefeſt ff Viere
vorzügliche Weine
r W Jahn cherPyrnverein

I Abends i Uhr
l U e b un
h e Der Vorſtand

Für den nſeratentheil verantwort
König in Halle 8

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

Gasmotor
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